
FEDERATION AUTRICHIENNE DES ECHECS . AUSTRIAN CHESS FEDERATION 

ÖSTERREICHISCHER SCHACHBUND 
Landesverband Steiermark 
 
 
 

Walter Kastner, Pressereferent 
Steyrergasse 137, 8010 Graz 

Mobil.: 0664 840-480-4 
Mail: presse@chess.at 

LANDESVERBAND STEIERMARK . SACKSTRASSE 17, 8010 GRAZ, AUSTRIA . ZVR: 063006359 
FON +43 (316) 81-69-71 . FAX +43 (316) 81-69-72-14 . STEIERMARK@CHESS.AT . WWW.CHESS.AT 
STEIERMÄRKISCHE BANK . KTO-NR.: 24100-006469 . BLZ: 20815 . IBAN: AT512081524100006469 

 
Presseaussendung  
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ASKÖ – Landesmeisterschaft Blitzschach 
(Bericht: Arnold Pristernik) 
 
Weiz ist Winterkönig. Ein 5:3-Erfolg gegen Gamlitz sichert die Winterkrone in 
der Kreisliga Süd und unterstreicht die Ambitionen auf einen Aufstieg in die 
Landesliga. 
 
Die Mannschaft um IM Krutti,  FM Singer, Sonnberger und Draxler profitiert dabei jedoch 
von einem ersatzgeschwächten Gegner Gamlitz, der Brett 1 und 8 freilassen muss. Der 
Kampf um den Titel wird aber noch spannend. Gleich drei Teams sind den Weizern mit 
nur einem Punkt Rückstand dicht auf den Fersen: Votisberg, Leibnitz und Bärnbach. Das 
mit vier Titelträgern spielende Voitsberg gibt mit einem 4:4 gegen Bärnbach die 
Tabellenführung aus der Hand. Feldbach-Kirchberg setzt sich mit einem 5:3 Erfolg gegen 
die Gleisdorfer Mannschaft vor die Truppe von Martin Knoll.  
 
Im Abstiegskampf überholt Söchau mit einem 5,5:2,5 die Mannschaft aus Pinggau-
Friedberg. Mureck-Mettersdorf sowie Hartberg verlieren ihre Heimspiele jeweils 3:5 
gegen Leibnitz bzw. Frauental und bleiben somit am Tabellenende. 
 
 
6. Runde am 12.12.2009 um 15:00 
Nr. Team Team Erg. : Erg. 
1   Mureck-Mettersdorf   Leibnitz 3 : 5 
2   Weiz   Gamlitz 5 : 3 
3   Hartberg   Frauental 3 : 5 
4   Feldbach-Kirchberg   Gleisdorf Studenten 5 : 3 
5   Söchau   Pinggau-Friedberg 5½ : 2½ 
6   Bärnbach   Voitsberg NEKOM 4 : 4 

 
 
Tabelle nach Runde 6: 
Rg. Team Anz   +    =    -   Wtg1   Wtg2  
1 Weiz 6 5 0 1 10 32,5 
2 Voitsberg NEKOM 6 4 1 1 9 33,5 
3 Leibnitz 6 4 1 1 9 31,0 
4 Bärnbach 6 4 1 1 9 26,5 
5 Frauental 6 4 0 2 8 23,5 
6 Gamlitz 6 3 1 2 7 26,0 
7 Feldbach-Kirchberg 6 3 0 3 6 23,5 
8 Gleisdorf Studenten 6 2 0 4 4 24,0 
9 Söchau 6 2 0 4 4 18,0 
10 Pinggau-Friedberg 6 1 1 4 3 15,5 
11 Hartberg 6 1 0 5 2 17,5 
12 Mureck-Mettersdorf 6 0 1 5 1 15,5 
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ASKÖ – Landesmeisterschaft Blitzschach 
 
23 Teams folgten heuer dem Ruf von Fred Wegerer zur 11. ASKÖ 
Landesmeisterschaft im Blitzschach. Im Kampf der Vierer-Teams setzt sich 
Austria Graz mit 25,5 Punkte durch vor Holz Dohr und Fürstenfeld. 
 
Am 13. Dezember organisiert der ASKÖ Steiermark in der Cafeteria des RESWOI-
Zentrums der UNI Graz seine Landesmeisterschaft im Blitzschach. Organisiert Fred 
Wegerer kann zur Eröffnung neben Schachpräsident Kurt Jungwirth auch ASKÖ-Präsident 
Mag. Gerhard Widman begrüßen. 
 
An den 64 Brettern werden drei Stunden lang in 9 Runden Konzentrations- und 
Spielvermögen auf eine harte Probe gestellt. Blitzschach, mit 5 Minuten Bedenkzeit pro 
Spieler und Partie, lässt kein Zaudern und Zögern zu. Fehler werden erbarmungslos 
bestraft. In der Besetzung Robert Aschenbrenner, Kurt Fahrner, Fred Wegerer und 
Hubert Ebner ist Austria Graz eine Klasse für sich und gewinnt klar mit 25,5 Punkten. 
Einzig Holz Dohr kann einigermaßen mithalten und landet mit Manfred Freitag, Horst 
Watzka, Alexander Dohr und Thomas Böhm auf Rang 2. 
 
Den Kampf um Rang drei entscheidet Fürstenfeld knapp vor Leoben und Rottenmann vor 
sich. Die Oststeirer holen sich auch den ersten Preis in der B-Gruppe für Teams mit 
einem Eloschnitt unter 2100. Allerdings profitieren die Oststeirer von einer Schwäche des 
Regulativs sind doch mit Florian Pötz, Stefan Hatzl und Johannes Hatzl drei Spieler bei 
einem Schnitt von fast 2200 und werden nur durch einen inaktiven Bernd Steuber in die 
B-Gruppe gesenkt. Der heimliche Sieger der B-Gruppe ist somit der SV Rottenmann mit 
Herbert Benda, Andreas Egger, Werner Sölkner und Gerald Milota. 
 
In den Top-Ten landen weiters die Schachfreunde, Krieglach, Straßenbahn, ein weiteres 
Team der Austria und Feldbach-Kirchberg. 
 
 
Rg. Team Anz   +    =    -   Wtg1   Wtg2  
1 ESV Austria Graz 3 9 6 3 0 25,5 15 
2 Holz Dohr 9 6 2 1 24,0 14 
3 Fürstenfeld 9 6 1 2 22,0 13 
4 Leoben 9 4 4 1 21,5 12 
5 SV Rottenmann 9 2 5 2 21,0 9 
6 Schachfreunde Graz 9 4 3 2 20,5 11 
7 Maschinenhof Krieglach 9 4 3 2 20,0 11 
8 Strassenbahn Graz 1 9 5 1 3 20,0 11 
9 ESV Austria Graz 1 9 4 2 3 20,0 10 
10 Spg. Feldbach-Kirchberg 9 4 2 3 19,5 10 
11 Grazer Schachgesellschaft 1 9 5 0 4 18,5 10 
12 Pernegg 9 2 5 2 18,0 9 
13 Styria Graz 9 4 1 4 17,5 9 
14 Gratkorn 9 3 2 4 17,5 8 
15 Trofaiach 9 3 1 5 17,5 7 
16 Bärnbach 9 4 1 4 17,0 9 
17 ATUS Vorwärts Fohnsdorf 9 3 2 4 17,0 8 
18 Strassenbahn Graz 2 9 3 2 4 16,5 8 
19 SV Eisenerz 9 3 2 4 16,5 8 
20 Grazer Schachgesellschaft 2 9 4 1 4 14,0 9 
21 Königsgambit Graz 9 2 3 4 14,0 7 
22 ESV Austria Graz 2 9 2 1 6 11,0 5 
23 Mureck 9 1 1 7 9,5 3 
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Vereinsmeisterschaft Austria Graz 
 
In kleinen aber elitären Kreis feiert Austria Graz den Jahresausklang mit seiner 
Vereinsmeisterschaft im Aktivschach. Der Leobner Robert Kreisl gewinnt mit 6 
Punkten vor dem besten Austrianer Hubert Ebner. 
 
Eine klare Sache wird die Aktivschach Vereinsmeisterschaft der Austria Graz für Elofavorit 
Robert Kreisl. Der Leobner gibt in den 7 Runden nur zwei Remisen gegen Gernot 
Spindelböck und Günther Flitsch ab und siegt mit 6 Punkten vor Hubert Ebner mit 5,5. 
Mit einem Respektabstand von einem Punkt folgen Fred Wegerer, Thomas Pfaffel und 
Dieter Wallner auf den Rängen 3 bis 5.  
 
Rg.  Name Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1  Rp 
1 IM Kreisl Robert 2388 Sk Kl.Zeitung Mpoe Ma.Saa 6,0 30,0 2492 
2 FM Ebner Hubert 2190 Esv Austria Graz 5,5 27,0 2324 
3 FM Wegerer Fred Ing. 2221 Sg Hypo Wolfsberg 4,5 30,0 2062 
4 MK Pfaffel Thomas DI. 2095 Esv Austria Graz 4,5 27,0 2114 
5 MK Wallner Dieter Dr. 2096 Spg. Liezen-Admont 4,5 24,0 2088 
6 FM Fahrner Kurt 2289 Esv Austria Graz 4,0 28,0 2024 
7 NM Spindelboeck Gernot 2259 Esv Austria Graz 4,0 25,5 2148 
8  Flitsch Guenther 1974 Esv Austria Graz 4,0 23,0 1976 
9  Fahrner Simon 1298 Esv Austria Graz 4,0 20,0 1926 
10  Bruder Peter 1717 Gratkorn 3,0 21,5 1761 
11  Neubauer Anton 1973 Esv Austria Graz 2,0 24,0 1660 
12  Rottensteiner Stefan 0  2,0 18,0 1481 
13  Sudar Robert 0 Esv Austria Graz 1,0 20,5 1001 

 
 
 
 
Termine 
 
02.01.2010, Steirischer Cup - Anmeldefrist 
Anton Schmedler hat den steirischen Cup 2009/2010 ausgeschrieben. Nennungen sind 
bis 2. Jänner 2010 möglich. 

08.01.-22.01.2010, Grazer Stadtmeisterschaft 
Graz - Hotel Bokan, 7 Runden Schweizer System. Beginn: 19.00 Uhr, Nennschluss vor 
Ort: 18.30. 

16.01.2010, Obersteirische Jugendmeisterschaft 
Knittelfeld - Bezirksjugendheim, 5 Runden Schweizer System, Beginn: 09.00 Uhr, 
Altersklassen: U8, U10, U12, U14, U16. 

24.01.2010, Grazer Stadt-Blitz-Meisterschaft 
Graz - Hotel Bokan, 11 Runden Schweizer System. Beginn: 15.00 Uhr, Nennschluss vor 
Ort: 14.45. 
 


